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Etn Hoffest 1804
Fortsetzung

Ganz dem Ernst des Muselmanns entsprechend ertönte
die schwerfällige Marschmusik Zuerst erscheint von zwei
Mischen Offizieren begleitet der Anführer der Araber
W Rath Schüler Die Offiziere tragen Fahnen mit
M Halbmond der Anführer eine Pike Ihnen folgten
zwei Pilger mit Fahnen Kanonikus Damm und Hr Bais
sen Hierauf trat der Pascha selbst ein Herr v Winkel
nialin Die Herren Reserendarins Beut und Geh Rath
v Begnelin folgten als Araber und nun Hr d Arrest
als türkischer Offizier

Zwei Derwische Hr v Berg und Hr Carold und
zwölf tartarische Krieger folgten nun paarweise die Herren

Wolf v Bagareff v Crüdener v Neumann v Meck
lenburg v Scheven v Schütz v Laschkraft die Herren
Mbard Carl Hesse Den Schluß bildeten zwei kleine
Rohren die das Kissen des Pascha trugen Monsieur
Hiiuchecorne und Mademoiselle Mayer und der Intendant
ti Pascha Herr Lücke

Nach diesem stattlichen Zuge trat im buntfarbigstem
md glänzendem Costüme der Harem auf Die erste Gruppe
von sechs Damen führte der Aufseher des Harem an welche
sich die vier Sultaninnen schlössen die Frauen von Schewe
von Kwitz von Schleinitz von Schock Ihnen nach schrit
ten als Gefolge die Frauen Rose Mayer Element Dem
Flug von Beguelin von Faudel von Mayerinck von Con
W von Steinwehr dann paarweise sechszehu Sklavinnen
zwölf Tartarinnen sodann acht Sklaven die paarweise ein
Mnpolster für die Favoritinnen trugen zuletzt sechs
Tarlaren

Unter Janitscharenmusik durchschritt der Zug zweimal
kn Saal Hierauf ließ sich der Pascha mit seinen Favo
ritinnen aus die Polster nieder Zu beiden Seiten gruppirte
sich das Gefolge Nun bat der Pascha um die Erlaubniß
ren seinen Sklaven und Sklavinnen Tänze aufführen lassen
jli diirsen Die Bitte ward gewährt und die Quadrillen
bezannen

Die Solotänze und Massenbewegungen endeten mit
in wilden Tanz Aller unter Tambourin und Waffen

geklirr Als das Chaos sich in gefällige Gruppen wieder
msMt hatte trat ein türkischer Offizier vor die Königin
Lomse hm und überreichte ihr eine Rolle mit dem Gedicht

Gen Norden durch das weihrauchvolle Saba
Acht schwer wandelnd das Kameel
Den Feierzug aus Mecca s heil ger Kaba
Gehorsam Mahomeds Befahl

Hier ward ein Wunder uns zu schaun verheißen
Der Wallfahrt mehr denn Mecca werth
Die holde Königin beglückter Preußen
Die auch der Orient verehrt

Uns überrascht ein nordisches Walhalla
Loll Glanz und in den Staub geneigt
Flehn tausend Segen wir herab von Allah
Der Holden die er uns gezeigt
Der Abmarsch unter Musik erfolgte je zwei und drei

Die dritte Aufführung versetzt uns ans den üppigen
Fluren des glücklichen Arabien nach dem Sitze der Roman
tik und der Gesänge nach dem schottischen Hochlande Unter
Musik marschieren die

Bergschotten
Die malerische Tracht der Söhne Schottlands ist hin

länglich bekannt daher können wir ihre Schilderung hier
fortlassen Die Damen trugen weißseidene Röcke mit brei
ten Bordüren Während die Männer mit Büchse Degen
und Dolch erschienen trugen die Frauen Tambourins und
Triangel

Dem Zuge voran gingen die sogenannten Ministrels
oder Spielleute mit Instrumenten welche zu der nachfolgen
den Ecossaise ausspielten Acht Tänzerpaare wurden nämlich
von den bewaffneten Schotten in den Saal geleitet welche
erst einen Umgang hielten sich entwaffneten und dann jenen
Deren graziösen Tanz der Vorbeugungen u s w aufführ
ten Der Abmarsch erfolgte nach dem Tanz unter Musik
des Orchesters

Die folgende Scene spielt in dem heißen Afr ka Von
Schottlands Hochgebirgen ein Sprung nach den Ufern des
Niger Von Negerpaare mit einem Anführer treten auf
Letzterer trägt als BegießungS Zeichen einen Oelzweig einer
der Neger einen Korb von Kokosfafern

Die schwarzen Gestalten ziert ein Schurz von Silber
stoff Ihre Tanzausführungeu mußten um so größeren
Beifall ernten als es Künstler des königlichen Balletkorps
waren nämlich die Damen Engel Hentschel Riebe und
Gasparini und die Herren Moser Gasparini Riebe der
Altere und jüngere und in der Rolle eines Herrn die
Demoiselle Krause Zum Schluß ihrer Tanztouren ent
nahmen sie dem Korbe eine Tafel mit der Aufschrift Es
lebe die Königin über welcher ein Adler schwebte Es
wird ausdrücklich diesmal berichtet daß alle Anwesenden in
langes und schallendes Beifallklatschen den Künstlern spen
deten Nach dieser Tanzaussührung folgte als fünfte Ballade

Der Zug nach Eleufis
Man hatte den sechsten Tag der Mysterien der eleu

sinischen Feste in Atiika gewählt weil dieser Tag der feier
lichste aller Festestage war An diesem Tage bildete die
Verehrung des Jachus den Glanzpunkt der Mysterien
Jachus wurde als Sohn des BachuS und der Demeter in

der Gestalt eines schönen Knaben verehrt und unter Vor
antritt des Archonten wurde sein Bild von Athen nach
Eleusis getragen

Dieser Zug sollte dargestellt werden
Herr v Kotzebue eröffnete als Herold mit einem Stab

den Zug Hinter ihm schritten der Hierophant Graf
Carmer und der Großfackelträger Graf Schulenburg
Die Herren v Schröder und Grüningk als Priester folgten
nach ihnen mit dem heiligen Dreifuß und dann ein Opfer
knabe Fräulein v Kotzevue die Panflöte blasend Nun
trat der Archont Graf Wartensleben selber auf zu seinen
Seiten gingen seine beiden Camillen Fräulein von Möllen
dorf und Graf Bandissin mit Opfergefäßen Den Glanz
punkt des Zuges bildete der nun folgende Auftritt Jachus
der Gott der ewigen Jugendschöne saß auf einem mit
Blumengewinden geschmückten Thron den zwei Jünglinge
auf ihren Schultern trugen Eduard Baron von Schrötler
stellte den Jachus vor

Unmittelbar dem Jachus folgte gravitätisch und ernst
die Ober Priesterin Frau von Schröder eine Vase tragend
und von ihren Camillen begleitet und eröffnete den Zug
der vier Priesterinnen die paarweise Fackeln und den ver
deckten Korb mit den Heiligtümern trugen Nach ihnen
kamen die Jungfrauen und Jünglinge welche in die My
sterien eingeweiht werden sollten Sie trugen Daduchen
Fackeln Während die ersten vier Paare im leichten

schwebenden Tanzschritt auftraten trugen die übrigen nach
alter Sitte Blumenkörbe auf den Köpfen Die jungen
Damen waren die Gräfinnen Wartensleben und Castell
Fräul Laforet die Frauen von Knobloch Voß Quast
Knobelsdorf Empig Fräulein von Werder und Röper
Die Jünglinge waren die Herren von Malzahn Schrötter
Eckardstein Kröcher Wolff Sokolowsky Miroslawsky und
die Grasen Nesselrode und Jngenheim

Der Zug umkreiste in langsam abgemessenen Schritten
den Saal stellte sich dann halbmondförmig um den Altar
auf so daß der Jachus vor diesem ebenfalls in der Mitte
stand Die Musik ging zu einem sanften Adagio über der
Herold gab das Zeichen zum Gebet und die Kanepheen
nahmen nun ihre Blumenkörbe vom Haupt und hielten
sie mit beiden Händen vor sich hin während die Prieste
rinnen die Fackeln senkten und darauf nebst den Jünglingen
auf ein Knie niedersanken Hierbei näherte sich der Archont
dem Altar auf dem der Großfackelträger die heilige Flamme
angezündet hatte und verrichtete das mystische Opfer indem
er die Opferschaale von den Opferknaben empfing sie füllen
und ins Feuer ausströmen ließ

Nun begannen die Festtänze der Jünglinge und Jung
frauen Sie bildeten um den Gott Gruppen vielfachster
Art die wesentlich verschönt wurden durch die Blumenkörbe
und Fackeln Als man nach Beendigung der Tänze den
Rückmarsch antrat hielt der Zug vor dem Platze der Kö
nigin Louise still und JachuS überreichte ihr eine antike
Rolle mit dem Gedicht

Veredlung hoffend wallt der Griechen Jugend
Zu frommer Weihe feierlichem Schwur
Heil uns denn zur Belebung jeder Tugend
Bedürfen wir nicht Weihe Beispiel nur

Die Hallen sah Eleusis selten schmücken
Doch uns entweicht Louisens Vorbild nie
Zum Kranz die Myrthen sah man dort nur pflücken
Hier aber pflanzt und pflegt die Liebe sie

Daß Ceres Kummer unvergeßlich bliebe
Begann dies Fest in ihres Tempels Hain
Uns ist Louis ein Bild der Mutterliebe
Und möge nie der Kummer es entweih n

Louise war s die jeder leise nannte
Der Göttin Name füllte nur das Ohr
Und was der Ceres auf Altären brannte
Steigt zu Louifen aus der Brust empor

Fortsetzung folgt

Nirchtiche Anzeigen
Geborene

Neumarkt Den 2 December 1872 dem Ziegel
decker Mente ein S August Wilhelm Carl Feldstr 1b
Den 22 Januar 1873 dem Schneidermeister Friedrich
ein S Georg August Gustav Carl Friedrich Fleischer
gasse 46 Den 6 Februar dem Tischler Klepzig
ein S Friedrich Wilhelm Edwin Harz 2 Den 21
dem Seilermeister Molle ein S Friedrich Hermann
gr Wallstraße 1 Den 28 dem Markthelfer Mül

ler ein S August Wilhelm Eduard Carl Robert Feld
straße 1 Den 2 März dem Brauer Schulze eine T
Pauline Martha Feldstraße 1 Den 12 dem Tischler
meister Vogler eine T Pauline Luise Emma Harz 4

Den 29 dem Modelltischler Dittmar eine T Emma
Geiststraße 37

Glancha Den 29 December 1872 dem Schuhma
chermeister Bandelmann eine T Bertha Auguste Marie
Steinweg 42 Den 23 Januar 1873 dem Eisendre

her Hoff mann ein S Otto Gustav Emil Moritz Böll
bergerweg 4 Den 6 Februar dem Dienstmann
Nonne Witz ein S Franz Julius kl Lerchenfeld 1
Den 8 dem Uhrmacher Sommer ein S Adolph Arthur
Hospitalplatz 8 Den 15 dem Böttcher Rothe Zwil

linge Carl Heinrich und Emma Theresia Luise Stein
weg 46 Den 19 dem Buchbinder Schröder einS

Albert Julius Ernst Franckensplatz Den 27 dem
Dienstmann Dreißig ein S Carl Gustav Erdmann
Gominergasse 2 Den 4 März dem Telegraphen Vor
arbeiter Maye eine T Marlha Auguste Helene Tauben
gasse 15 Den 6 dem Ziegeldecker Klemm ein S
Ernst Carl Hermann Saalberg 7 Den 22 dem Fa
brikarbeiter Reichs rdt ein S Hermann Anton Stein
weg 11 Den 25 dem Wasserleitung Arbeiter
Schorsch ein S Carl Hermann Taubengasse I
Den 29 ein nuehel S Wilhelm Franz Weingärten 7

Gestorbene
Marienparochie Den 8 April des Forstjägers

Lincke nachgel T Ernestine 54 I Krebs Den 9
des Lackirers Borgmann T Gertrud 1 I Gehirnent
zündung Den 11 des Webermeisters Gondermann
S Walther 6 M Lungenentzündung Des Maurers
Naundors ringet T 1 M Darmkatarrh

Ulrichsparochie Den 7 April der Wagenkoppler
Ohme 22 I 1 M Schlagfluß Den 19 der Oeko
nom und Droschkebesitzer Beyer 64 I 7 M Rücken
marksentzündung Des Schuhmachermeisters Zille S
Paul 4 M b T Lungenentzündung Den 13 die
unverehel Amalie Eh richt 65 I chronische Nierenent
ündung Den 14 ein Zwillingssohn unget 29 T
Schwäche

Die Halleschen 80 Thlr und 0 Thlr Begräbntk
Gesellschaften

Nachdem am 16 d Mts in Gegenwart eines Obrig
keitlichen Commissars die Rechnungen der 80 Thlr und 3t
Thlr Begräbniß Gesellschaften pro 1872 revidirt worden
theilen wir den Interessenten derselben daraus Folgendes mit

Die 80 Thlr Kasse
Es sind im Jahre 1872 13 Sterbefälle vorgekommen

für welche collectirt ist Für diese und für 3 ausgeschiedene
Mitglieder rückten 16 neue Mitglieder aus der Zahl der
Expectanten ein Das Vermögen beträgt nach dem Cours
werthe vom 31 December 1872 8510 Thlr 19 Sgr 9Pfg

Es sind die ältesten 40 Mitglieder von sämmtlichen
Beiträgen ganz frei und die nächstältesten 120 Mitglieder
zahlen nur die Hälfte der statutenmäßigen Beiträge

Z Die 30 Thlr Kasse
Hier sind 10 Sterbefälle vorgekommen wofür collectirt

ist Für diese und für 1 ausgeschiedenes Mitglied rückten
11 neue Mitglieder aus der Zahl der Expectanten ein

Das Vermögen beträgt nach dem Courswerthe vom
31 December 1872 3690 Thlr 11 Sgr 1 Psg

Auch hier sind die ältesten 40 Mitglieder von
sämmtlichen Beiträgen ganz frei und die nächstältesten 120
Mitglieder zahlen nur die Hälfte der statutenmäßigen Bei
träge

Beide Institute sind durch das angesammelte Vermögen
so gestellt daß auch das letzte Mitglied mit der Aussteuer
gedeckt ist Halle den 17 April 1873
Die Vorsteher der 80 Thlr und 30 Thlr Begriibiiiß

Gesellschaften

Siegert W Kirchner Schweitzer Röhrig
Coursbericht der Sankfirmen zu Halle a/S

Börse vom 18 April 1873

Zinsfuß Nngeb

S /v Hallesche St Obl Gasanleihe pvt

S /o von 18714 von 18673V /o von 18186/ Zuckerfiederei Anleihe
6 Braunk Verwerth Anl
4 Pfandbriefe der Prov Sachsen
4 Mansf Gewerkfch Obligationen
St, Actien der Neuen Act Zuck Raff

Div p 7t 8 PCt Zinsen v 1/10 72
Stamm Prioritäten derselben

Div p 71 PCI Zins v IM 72
St, Act der Hall Zuck, Sied Comp p,8t
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf pvt

tZins vom 1/4
St Act d Stichs, Thür Br Verw

Div p 72 10 PCt Zins v 1/1 7S
St Act derselben 70 Einz
Stamm Prioritäten derselben

Div P 72 10 PCI Zins v 1/1 7S
St Act d Wersch Weißenf Act Ges

Div P 71/72 IS PCt Zins v 1/4 7S
Dörstew Rattmannsd Pkhl Jnd Act

Zins v 1/7 72
Halle che Bankvereins Actien I II u IV

Div p 71 12 PCt Zins v I/I 7Z
Hall Bankv Act III E
Zinsen v 40 PCt v isls 72 b Zliis 72 5 PCI

v 70 PEt vom 1 1 7 4 PCt
Hallesche Creditanstalt 40 Einz

Zinsen vom III 7Z
Hallejche Brauerei Michaelis K Co

Zins v 1/10 72
St Prioritäten derselben

Zins v 1/1 72
Hallesche Maschinenfabrik
Act d Cröllwitzer Act Papier Fabrik

Div 71/72 7 /o Zins v 1/7 72
Kuxe d Bruckd Nieiled Bergb Ver p St
Packhofs Actien
Theater Actien
Zeitzer Maschinen Fabrik Actien

Zins von 1 1 7S
Actien Malzfabrik Cönnern
Eilenburger Cattun Manufactur

s PCt i i s
Wilde Noten pLt
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Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf meine Eircular Verfügung vom 1l Februar 864 das

Verfahren bei Aufstellung der Jmpflisten betreffend werden die Magisträte und Schulzen
des Kreises hierdurch aufgefordert die Jmpfliste für das Jahr 1873 zu welcher denselben
die erforderlichen Formulare in den nächsten Tagen zugehen werden nach Maßgabe des

12 der Jmpfordnung vom 6 Mai 1863 Amtsblatt de 1863 pag 112 anzufertigen
In derselben sind vor der Hand nur die ersten Vier Colonneu in der Art auszufällen
daß zunächst alle diejenigen Kinder welche nach der vorjährigen Liste ungeschützt geblieben
sind übertragen sodann aber die in der Zeit vom 1 Januar 1872 bis Ultimo December
1872 geborenen Kinder aufgenommen werden

Die so aufgestellte Liste ist mir demnächst unter Beifügung der Jmpfliste pro 1872
und eines Auszug aus dem Kirchenbuche über die in der Zeit vom 1 Januar bis Ultimo
December v Js neugeborenen und vor der Impfung gestorbenen Kinder mit einer Be
scheinig der Magistrate und Schulzen daß alle welche nach der vorjährigen
Liste in Rest geblieben richtig übertragen worden sind versehen längstens bis
zum 10 Mai e zu überreichen auch dabei anzuzeigen welcher Arzt die resp lstädte und
Gemeinden aus der Zahl der approbirten inländischen Aerzte und Wundärzte zur Ausfüh
rung der öffentlichen Impfungen angenommen hat

Halle den 4 April 1873 Der Köuigl Landrath des Saallreifes
C v Krosigk

ZLur HIRNvon LkKanntilmokunAen rt an alle XvituiiAt AN OriAiiiitlpreiseu vlinv
nreednnn von kort vtler sonstigen Hxesen ömxüebU siok

lit le

Aus den Berliner Zeitungen

Der Königtrank
eine mit circa 10t milden Pflanzensäften bereitete Limonade größtes hygienisch
diätetisches Labsal für alle Kranke und für Gesunde liefert dem Organismus eine
Fülle von Gesundheitsstoffen durch welche die erkrankte Natur in den me sten Fällen
sich so umwandelt daß die Krankheitsursachen und dadurch selbst hartnäckige Krank
heiten oft wunderbar schnell verschwinden

I

Weitere beim Erfinder des Königtranks eingegangene Anerkennungsschreiben
46,089 Klein Dammer 18 8 72 Ihr Königtrank hat sich als einziges

Mittel gegen Magenkrampf bei meiner Schwester bewährt
Weimann Tischlermeister

46,332 Oderberg 25 8 72 Ihre 2 Flaschen Königtrank haben mir die
besten Dienste gethan ich bin von meinen Schmerzen im Unterleibe in Folge von
Magenbeschwerden befreit auch ist wieder guter Appetit vorhanden

C L Forkel un
46, 409 Burgel 29 8 72 Ich benachrichtige Sie daß Ihr Königtrank bei

meinem fünf Jahre alten Kinde Wunder gethan Dasselbe war zwei Jahre mit
Krämpfen behaftet nach Verbrauch der ersten Flasche ließen dieselben bedeutend
nach und nach Verbrauch von 8 Flaschen ist keine Spur mehr davon vorhanden

Ludwig Kopp
46,550 Calbe a d Milde 2 9 72 Ich habe Ihren Königtrank bei meiner

Schwägerin mit dem besten Erfolge angewandt F Neu mann
46,560 Thal 2 9 72 Hiermit empfangen Sie meinen herzlichen Dank

für Ihren Königtrank der meinem Manne sowie mehreren Anderen ausgezeichnete

Dienste geleistet hat Bertha Lutz Hirgel
46,665 Treppeln b Neuzelle 2 9 72 Mein ältester Sohn ist durch den

Gebrauch von 5 Flaschen Königtrank von seinem Brust leiden vollständig befreit
worden was ich Ihnen mit meinem Dank hierdurch bezeuge

G Lehmann Bauerngutsbesitzer
Beglaubigt durch den Prediger Herrmann in Göhlen bei Neurode
46,668 Griesel b Leitersdorf 4 9 72 Ich habe Ihren Königtrank bei

einem mit krampfhaften Anfällen behafteten Kinde in Anwendung gebracht
der Erfolg ist ein so befriedigender daß ich um weitere Sendung umgehend bitte

Krause verw Oberforstmeisterin
46,697 Wiesbaden 5 8 72 Meine Pflicht ist es Ihnen mitzutheilen

daß mir Ihr Göttertrank die Gesundheit wiedergegeben und spreche Ihnen hierfür

meinen verbindlichsten Dank aus Otto Frantz
46,718 Eichberg b Groß Dremsen 8 9 72 Ihr Königtrank hat wiederum

in meiner Familie recht sichtliche Heilerfolge erzielt Vor einiger Zeit erkrankte mein
ö Jahr alter Sohn recht heftig Er lag fast 3 Tage bewußtlos darnieder er wollte
weder Speise noch Trank nehmen und nur mit Mühe vermochte ich es ihm König
trank einzuflößen wonach er stets ruhiger wurde Nach Verbrauch von nicht ganz
einer Flasche dieses Trankes war die Krankheit die nicht anderes als Nervenfieber
sein konnte völlig beseitigt Von eben so guier Wirkung war dieser Trank bei dem
8 Jahre alten Sohne des Gutsbesitzers Nickel Hierselbst Derselbe hatte seit 3 Mo
naten so große Schmerzen im Halse daß er nicht im Stande war die Schule zu
besuchen aus mein Anrathen gab man ihm Königtrank und hat derselbe nach vor
schriftsmäßigem Verbrauche einen günstigen Erfolg erzielt

Friedr Schneider Lehrer
46,844 Molitz b Callehne 15 9 72 Hiermit mache Ihnen die ergebene

Mittheilung daß die 4 Fl Königtrunk außerordentliche Wirkung gethan gleich bei
der ersten Flasche wurden die Schmerzen meines Sohnes gelindert das Reißen im
Kopfe hat sich gegeben Appetit gut kurz der ganze Zustand ist ein besserer

F Ollendorf Schulze

Erfinder und alleiniger Fabrikant des Königtranks

Wirk Gesundheitsrath Karl elaeodi
Berlin Friedrichstraße 208

Die Flasche Extract zu dreimal so viel Wasser kostet in Berlin einen
halben Thaler In a,D bei Ferd Hille 16 H wie in fast allen
Städten Sachsens in Allstedt bei H C Günther in Alslebeu bei W Wenn
dorf in Delitzsch bei Reinhold Müller eichgasse 335 in Eileuburg bei
C Tschirch in Eisenach bei C Hetz in Eisleben bei Th Merckell in
Friedebnrg bei F Schröder in Gräfenhainchen bei H F Strenbel in
Hettstädt bei Earl Hartmann in Leipzig bei A Th Lechla in Lülzen bei
Ang Weber in Mersebnrg bei Gustav Elbe in Naumbnrg bei L Leh
mann in Nordhausen bei H C Bnhlz in Sangerhansen bei Morilz Lüt
tig in Schafstedt bei Earl Apel i Zeilz bei Reinh Wittig in Zör
big bei R Äotsch IN Torgau bei H G Domnick

Nuancen LxpscUtion Usrynarät u Lo Lerliii

Bekanntmachung
Das Kreis Ersatz Geschäst für die Stadt Halle wird in diesem Jahre in der Weise

stattfinden daß am

Freitag den 25 April
Sonnabend den 20 April
Montag de 28 April
Dienstag den 2 April und
Mittwoch den 0 April

von Morgens 7 Uhr ab die Mu sterung der Militairpflichtigen in den Localen des Bür
gergartens und

Donnerstag den 1 Mai c von Morgens 8 illhr ab
die Loosnng und im Anschluß hieran die Klassifikation der Reserve und Landwehr Mann
schasten rücksichtlich ihrer häuslichen Verhältnisse für den Fall einer Mobilmachung auf
hiesigein Rathhause stattfinden wird

Die bereits hier listlich aufgenommenen Militairpflichtigen werden den Tag an wel
chem sie zu erscheinen haben durch specielle Ordre erfahren dagegen werden diejenigen
Militairpflichtigen welche hier in letzterer Zeit zugezogen sind oder eS verabsäumt haben
sich zur Stammrolle anzumelden hierdurch aufgefordert diese Meldung unter Vorweis des
Loosungsscheins event die im ersten Eoncurrenzjahre sich befindenden des Taufscheines bis
zum 20 April t in unserem Militair Büreau nachträglich anzubringen und hierbei die
Gestellungsordre in Empfang zu nehmen

Schlichlich machen wir noch darauf aufmerksam dajz diejenigen Eltern
welche eine Reklamation um Zurückstellung oder Befreiung ihrer Söhne vom
Militärdienst eingereicht haben am Musternngstage des Betreffenden zugegen
sein müssen anderenfalls zu gewärtigen haben daß die betreffenden Reklamationen ohne
Weiteres zurückgewiesen werden sowie daß die Reclamanten des beurlaubten Standes bei
Prüfung ihrer Gesuche um Zurückstellung im Klassisications Termine ebenfalls erscheinen
müssen

Halle den 7 April 1873 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der an der Berliner Chaussee gegenüber dem Friedhofe belegene ca 2 Morgen
haltende Restplan der sogenannten Jungfernbreite soll in einzelnen Parzellen

Montag den 21 April e Bormittag 11 Uhr
in der Rathsstube meistbietend für das laufende Jahr verpachtet werden

Die Abtheilung der Parzellen und die Bedingungen der Verpachtung werden im Ter
mine bekannt gemacht und können auch schon vorher im Stadt Secretariate eingesehen werden

Halle den 16 April 1873 Der Magistrat
v Helldorf f

Bekanntmachung
Mit dem 1 Mai cr wird neben den zur Zeit bestehenden Postverbindungen zwischen

Löbejün und Nanendorf noch eine Botenpost mit beschränkter Befördernng zwischen
den genannten Orten eingerichtet

Der Gang dieser Post ist folgender
aus Löbejün 11 Uhr Vorm
in Nauendorf 12 Uhr Nuchm
aus Nauendorf 3 Uhr Nachm
in Löbejün 3 Uhr Nachm

Von demselben Tage ab coursiren die beiden Personenposten zwischen Löbejün und
Nauendorf wie folgt

I Post II PostanS Löbejün 7 Uhr früh 6 Uhr Abends
in Nauendorf 8 Uhr früh 7 Uhr Abends
aus Nauendorf 9 Uhr Vorm 7 Uhr Abends
in Löbejün 9 Uhr Vorm 8 Uhr AbendS

Halle den 17 April 1873 Der Kaiserliche Ober Post Direetor
Nothwendiger Verkauf

Im Wege der nothwendigen Subhastation
sollen die nachstehenden den Erben des
Schuhmacher Johann Friedrich Grnne
wald und dessen Ehefrau Earoline Frie
derile geb Röder zu Döllnitz gehörigen
im dasigen Grundbuche Band II Nr 125
eingetragenen Grundstücke

Ein Haus mit Hos und Gartenfleck
sowie das Planstück Nr 63 im Neiden
selbe von 15 Ruthen der 2 Ar 30 M
nach neuem Maß

welche nach Nr 27 der Gebäude Steuer
Rolle von Döllnitz mit 24 Nutzungs
werth und Art 71 der Grundsteuer Mutler
rolle mit 0,07 Reinertrag veranlagt sind

am 30 Mai d I Borm 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 2 Juni d I Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Die Auszüge aus der Gebäudesteuer und
Grundsteuer Mutter Rolle sowie beglaubigte
Abschrift des vollständigen Grundbuchblattes
können in unserm Bureau Zimmer Nr 25
eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusiou spätestens im
Versteigernngs Termine anzumelden

Halle a/S den 1 April 1873
Königl Kreis Gericht I Abtheilung

Der Subhastations Richter gez Holtze
18 April 1873

Stunde uftdr

Par Lin

Du istdr

Par A
F ucht
Proceut

Lustw

ck Grad

Morgs 6
Mittags 2

bds 10
Mit

330,42
330,57
331 06
330,68

3,02
3 46
3 85
3,44

75
60
87
74

8 0
12,3

92
9 8

X02
N01
X01

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

sollen nachstehende dem Müller Gustav
Göpel zu Ober Tentschenthal gehörigen im
dasigen Grundbuche Band 1 Nr 18 einge
tragenen Grundstücke

1 Eine Wassermühle die Weitmühle ge
nannt nebst Scheune Stall Küchen u
Obstgarten mit dem Pertinenzstücke Nr
205a der Separationskarte 2 Morgen
69 s Ruthen haltend

2 das Planstück 205d von 2l Morgen
42 Ruthen welche nach dem neuen

Maaß 6 Hectaren 39 Ar 80 M
Flächeninhalt haben und jährlich mit
35 Hi Nutzungswerth und 86,61 H
Reinertrag veranlagt sind

am 20 Mai 187Ü Borm i Uhr
im Planert jchen Gasthose zu Ober Teutschen
thal durch den unterzeichneten Subhasta
tionsrichter versteigert und

am 80 Mai 187S Borm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Die Auszüge aus der Gebäudesteuer
und Grundsteuer Mutter Rolle sowie eine be
glaubigte Abschrift des vollständigen Grund
bnchblattes können in unserm Bureau Zim
mer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung m das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur
Vermeidung der Präclusion spätestens im
LersteigerungS Termine anzumelden

Halle den 5 März 1873
Königliches Preisgericht

Der Subhastations Richter
gez Holtze

Wafserstaud der Saale bei Halle
am 17 April AbendS am Unterpegel 1,32 M
am 18 April Mora am Unterpegel 1,30 M

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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